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Bciblntt zur rL"~,:tlo.mentskorrc.?:po;ndenz. 1. DC2Cmb~1' 19~. 

d.er Abg. K 0 p 1 e n i g und Geno~{scn 

on dc~'l Blllldesoinist'er für Justi~1 
v 

, .... --. - -
In d cn letzten lJOilG.t,'H hä.1,lfcm sich die 'idllki.i.rlichcn Konfisklltioncn 

'\/'011 Zc1 tungon in Östprrdc1;l 'in einer Weise, wio sio einem dcmokr::Ltisohcn 

stnC'. to wi.dcrspr~chcn" :Ln dem cl.;,r" Grunds:,~\t z dc;:r. PL'cssefreihei t hQr~scht. 

"Aus der Fülle d~csor ungcrechtfcrt~[;t\;n l(01ifisb.tionon soll auf' 

einen Fall der letztcl;' Zrdt' hiJ1G<micscn WCrd()11. Auf Antr,ug dar ite.ntsnu\lnlt= 

schaft für ,StrnfsEtchcl1 bQin~ L(mde8gl~richt rlio,:1 vrnrc1c die Nummer dl;1l' Zcitul1s 

"Jugend Voran" votl',26 .. Novül'1bcr 19'1~ vorHiufir: beschlagnahmt 0 Anl~ss zru 

d,1oscr 13asohlo.gnaht1.€ bot oÜ). hrtikc:l'~ntcr c1()J:' Überschrift ;'Kritik nm 

'aö.h~gssehutzgosetz - 'l+ufwicg'elung' "p wodu::.'ch d:1S Vergehen der Aufwic­

ec1ung b.cg!l.ngcn worden sein soll. DL~s~l' Llotil:ul cnthält nichts anderes 

als eillon vlIlhrhe.itsgctruucl1 Bericht übur eine ()ffontlicho Gcrichtsve.rhnn~l­

ImJ,ß,. ZwoiStollon in muson A,rtikcl sollen dc.s nnecbliohe Vergehen b~er~~.ildona 

Sie lau ton: 

"VoX'zwoi Jahren, C:.11 29. November 10'.1:7, ,veröffentlichte IIJug(~nd 

'll'o%'t\n ll unter dem Titel i'l.rinister und Räubcrlloir,lo ~oharfc Kritik sm soge.", 

ntinnton "Wäh;rungssohutzGosOtzlt (Abwertung 3;1)p der mit den Worton elll.d.cto: 

! IISO wird os uns gehon, VOll dnc):!l RCl.übscsotz in dD.s. andcrc 1 solange wir 

eine Rogierung dulden, ,die den Befehl nus Anorika höhor stollt, alS do.s 

Wohl, ihres cieanen Volkos"." 

Ferner die Stellc: H ••• dass ill dom :l.rtikd ein Gesotz r::dt eincu Raub 

vCl'e1iehon wird. DCt1[;"GCl!Ü1;lCr. wies Goor[: Dreucr clarD,'J.f hin, dass in dem 

krtikclausdrücklich cin Untc:r:sc:hicd gcm:1cht yrh'd z",vischcm dem Räuber, 

der jemn.nd o,uf d.cr st:c' .. sso überfiHlt, und der Regierung, diü nit, einem 

Fcd::rstrich d::ts Geld '.Ic[3l1ir.ll:lt - a.b'Jl' d"\s gr[;c:bnis sei genntt d:\sselbc 0 

Er nies fcrllor do..r:;,ui' hin, ,d'1SS su 11 ~t im l'" .... a -::,cnt das 'if::hrun[;$ schutz<=> 

, Go1sotz 1947 als Raub b cz'cich:n8t worden ist .11 

Es ist lünr, d o.Ga d'icsu von der St[~8,t '3[',mr~J.ltsch;::d·t b:,:nntr:-::.gtcBe= 

'schlc.gl1ahoc den GrundsLi.tz'.;n der Pressefreiheit \'r,id';rs])richt. DL;'se Be ... 

sohlaennl'll:1C ist din BC\i',:i3 für die undemül~r::~ischc IConfiskntionsprp',xis'o 

Dies orcibt sich tLuch d'~r~).us, dnss SOßel!" eine ,3tellc in dem angeführten 
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9~ ßüibb.tt Dcib1o.tt zurPc,rlD.,;,cmtijhor:cr.:s.JolH1011Z. 1. De zUl1Jbcr 1949. 
-,_._-----~."~._ ..... __ .--~-,_..=.-- .. , ... _-~ 

Art ikcl der Büsch1agnnh'21(; vc.;rficl t ol!'i/,)hl '510 l'Jdiglich dnen iyahrh':!l t 5-
., 

CCdl::Sß')l'l Bericht über c:Lnc in öffc.d~ li eh'':: l' 3HzUl1;'; des No.tiolltürates 

gefallene Äussc:rung c.arsto1lt ',' 

Auch die Tnts':'cchc, .cb .. ss die Gc:::"ichte: solche Konfiskationen als 

un,::crooht. verurtoilcn, vcr:;lC\g of;fui'lbar nicht cl:i.u i '~'Jilllcürpraxis zu ,'iin", 

dO:C:l. 

J\rJ. 24. Juni 1948 hat die Zoi tunt; "Dol'" Abonr2 11 in 0 iner Extraausgabe 

über den Inhalt des Wohnho.uswiedo1'aufb:m,':;csctzcs 1L.'1d übor die damit ver­

bundel1e Erhöhung der liicbinsc beric.l:ltü t. Di~sü Bxtrr.l.ausgobe l7Urdc unter 

Dcruf~.mG 8.uf § 308 St. G. wegen angeblicher Vorbroitung 011185 falschen,. 

beUlll'uhifYcndcn (}qHich. tos boschlngn::Llmt. Am B. liärz19'1:9 hr.t d?os Lo.n des ... , ,,-, 

G(;richt für. Strr.fsnchen T['~ol'l don I"lCgen diGs(;s Vc::X'gcJ...ons nngekln.gten Rcdak ... 

teur frd.gasprochcl'l. Die St~\c.ts.anw:Üt5ch~.ft lK:t saßen dieses Urteil Nich ... 

tigkcitsbe sC}l\nrdü, erhoben. km 25., NOV01:1ber 1949 hc.t j odo eh der Oberste 

Gerichtshof den Freisp:·.'uch bestätigt und, dnult die erfolgte Beschlag= 

nnJ:llc10 als ungcrechtfe:;:ti,::,t verurteilt. 

Die llcs~i[1Llungcn des östcrrd,chischcn PrctiDc::setzcs von Jahre 1922 

enthielten e inw irksc.mcs l1:i.t tel:mn Schutze Gl: C.11 "derartige willkür-

liche IConfiskntioncn. In § ~O,_'.bS~ 'I ,1 hiess üS~ I/Erlischt die Bcschlaec> 
" nr'.hrlcnnch § 37', Abs. 3 oder 4, ocler ist rechtckriiftig erkannt wordel}" 

do.l3s der Tatbostruld ci.10r strafbr,ren IInndlurlZ nicht vorliegt, so ist der 

DUl1d, .. \[0111'1 aber die Beschlc.Gnq.r~le. auf A:rltr<:~g oincs Privo.tnnkläe~rs ver­

fügt worden. ist, der Pl',ivo.tnnkltigc~ verpflichtO't, dem durch die Deschlo.g­

n n]~c Gcsch(idigtcn den c;r1it tonen S9he..dcn zu c::t'sotzen." Aber diese Be-

sthl01.1l'lt! dc,s östcrroichischGn P1'cGsgcsctzcs lrit. in der Zeit dos Faschis­

l:lUS durch eine Ver'JrdnunD: des sogenannten Rcichskotli1lissars für die IYiC­

dcrvcrüinigullg Österreichs r.J.it deo Deutschc·J:l Reich a.ufgehoben worden. 

Sie ist, obzwar oohr c.ls vier Jahre naoh der Bofreiung Österreichs 

vCX'[;.1,;;ICCn sind, .noch 5.::.:1:101' nicht wieder ~n Krd.ft gesetzt worden. 

1:1:1 östcrrcichischcn I'rcsso:;:ecb:~ gelten noch inper eine Reihe na.zi­

stischcr Dcstinmun!jcn. Noch immer gilt auf Grund der Veror4nung des I!Rcichs-

k ",·,r.'l' "'s"rsll dJ.'c Vor"chri·"'t U_,,,..w. '" <.. . '" •.• _:L , d:;,ss der "verantT7ortliche SchriftwaJ,ter ll 

einer Zeitung "eine eiecnbcrcchtigtc Person von ehrenhaftem Vorleben" 

sein nuss, !ldie it'1 Deutschen Reich ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf ... 

enthalt n hat. Alle Proteste l.'.nd li'orderune;en dor Organisationen der ?resse 
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,10. Doiblatt L Dezember 1~4:). 

:W.1d der Journalisten hnben"bishcl' nicht zu chler Aufhebung der Nazibe= 

stinrJungcn in ·PrGsscrecht. ,,;c:f:':hrt. 

Die unterfertigten .Abg,~orc1neten stellen daher an den 'Herrn Bundes= 
" 

minister für Justiz folgonde 

l~) Gedenkt der Herr Bundesminister far Just:i..z wsi ter den skandaC!> 

lösen Zustand zu dulaen 9 dass die österreichisohe l'resseBestl.mmungen unter<=, 

'werfen ist, die d-en Grunsätzen der 1?res'sefreihei t entsohieden, widersprechen~ 
..-

das österrei chisohe Prossel.'echt' aufheben oder ins Gegenteil wnkehr~n und . 

durch die deutschen Usurpatoren geschaffen 'Worden',sind? 

2,,) Ist der Berr Bundesminister für Justiz bereit ll die ihmunter= 

stellten st::,!atsanwaltschaften snzuweisen 9 so:f'~rt die völlig ungereohtfertigte 

Konfiskationspraxis, aie der Fressefreiheit und dem demokratischen Empfinden 

ins Gesicht Bchlägt9' oinzus teIlen? 

3,,) Ist der Herr Bundesminister für Justiz ge1Villt~ in kürzester 
Zei t, j c::denf'alls noch in der laufenc.en Session des »Tationalrates ,eine 

Regierungsvorlage zu voranlassen, die die österr.eichisohe l-'ressefreiheit 

wiederherstollt und alle duroh den Faschismus g€schaffenen Einsohränkungen 

dieser I'ressefreihei t b()soitigt? 

.. 
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